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Vorwort

Die vorliegende Arbeit entstand am Botanischen Institut der Universität Basel unter
Leitung von Prof. Dr. H. Zoller. Meinem verehrten Lehrer möchte ich hier für sein stetes
Interesse und seine wertvollen Ratschläge sowie für seine Hilfe beim Einstieg in die
Bryologie und in die Pflanzensoziologie meinen herzlichsten Dank aussprechen.

Herrn Prof. Dr. M. Geiger-Huber, ehemaliger Vorsteher der Botanischen Anstalt, danke
ich für die bereitwilüge Übernahme des Korreferats. Viele Anregungen erhielt ich auf
Exkursionen der Schweizerischen Gesellschaft für Bryologie und Lichenologie und der
Mitteleuropäischen Arbeitsgemeinschaft für Bryologie und Lichenologie, namentlich von
Dr. K. Ammann, in dessen Vegetationskartierungsgebiet auf der Oberaar der Fortgang
meiner Arbeit entscheidend beeinflusst wurde, und Dr. Georg Philippi, Karlsruhe, ebenso

auch im Kreise meiner Kommilitonen.
Frl. E. Frey danke ich für die Mithilfe beim langwierigen Tabellenschreiben, der

Pflanzengeographischen Kommission der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft
für Beiträge an die Feldarbeit und ganz besonders der Kryptogamenkommission, die

die Drucklegung dieser Arbeit ermöglicht hat.

Der wärmste Dank aber gebührt meinen Eltern, die diese Arbeit nicht nur materiell
unterstützten. Durch ihr grosses Verständnis haben sie wesentlich zum Gehngen dieser
Arbeit beigetragen.
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